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AUF GEHT'S DACHSE!
Herzlich willkommen in der Ernst-Grube-Halle  

in Freiberg, unserem Dachsbau.
Der Knoten scheint geplatzt und die Mannschaft konnte sich nach der guten Heimvorstellung 
gegen Aschersleben nun auch auswärts bei Einheit Plauen mit zwei Punkten belohnen. Wenn-
gleich sechs Minuten vor Ende der Partie bei einem Zwei-Tore-Rückstand und einer Unterzahl 

wohl keiner der Zuschauer mehr so richtig an einen Sieg geglaubt hatte. Mit Tino Hensel im Tor 
sowie Eric Neumann und Martin Schettler im Rückraum waren es die „alten Hasen“, welche 

zum Schlussfinale bliesen und das Spiel drehten. Kompliment an die Jungs, die auf dem Parkett 
und an der Seitenlinie als motivierte Einheit auftraten. Der heutige Gegner HSV Apolda hat 

uns in der letzten Saison zum ersten Heimspiel einen Punkt abgeknöpft und sorgte zum Start in 
die neue Saison gleich für hängende Köpfe. Mit Alvaro Rajic haben sie einen leistungsstarken 
ehemaligen Freiberger Spieler im Team.  Mit Siegen gegen Aschersleben und Plauen-Oberlosa 
sowie einem Punktgewinn bei Einheit Plauen unterstrich Apolda in den letzten Spielen seine 

Leistungsstärke. Für einen Heimsieg muss heute alles rund laufen. Wie wichtig dieser Heimsieg 
ist, zeigt ein kurzer Blick auf die Punktekonstellation der Tabelle der Mitteldeutschen Oberliga.

An dieser Stelle möchte ich im Namen des Vorstandes der HSG Freiberg bereits einen Ausblick 
in das Vereinsjahr 2020 richten. Bei der im Mai/Juni stattfindenden Mitgliederversammlung wird 
ein neuer Vorstand gewählt. Langjährige Vorstandsmitglieder werden sich altersbedingt, oder 
aus persönlichen Gründen keiner Wiederwahl stellen. Deshalb möchte ich jeden Interessierten 
einladen, sich bereits jetzt über die Möglichkeit der Mitwirkung im Vorstand bzw. über die viel-
zähligen Möglichkeiten der Mitarbeit im Verein zu informieren, um die langjährige und erfolg-
reiche Tradition des Handballs in Freiberg fortzuführen und neu zu gestalten! Meldet Euch unter 
vorstand@hsg-freiberg.de per Mail, oder sprecht uns in der Halle zu Euren Fragen direkt an. 

Auf geht´s Dachse! 
Euer Stefan Lange, Geschäftsführer Spielbetriebsgesellschaft
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Mitteldeutsche Oberliga im Check
TABELLE

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORE PUNKTE

1 HC Burgenland 243 : 206 37 15 : 03

2 HSV Bad Blankenburg 254 : 216 38 14 : 04

3 NHV Concordia Delitzsch 259 : 237 22 14 : 04

4 HG 85 Köthen 242 : 239 3 13 : 05

5 SV 04 Plauen-O. 235 : 227 8 09 : 09

6 SG Pirna/Heidenau 205 : 205 0 09 : 09

7 HC Einheit Plauen 246 : 248 -2 08 : 10

8 USV Halle 251 : 257 -6 08 : 10

9 HSG Freiberg 244 : 247 -3 07 : 11

10 HSV Apolda 1990 215 : 224 -9 07 : 11

11 EHV Aue II 259 : 272 -13 07 : 11

12 HC Aschersleben 233 : 255 -22 07 : 11

13 SV Oebisfelde 1895 220 : 242 -22 04 : 14

14 HBV Jena 90 228 : 259 -31 04 : 14

HC Einheit Plauen – HSG Freiberg 25 : 26 SV 04 Plauen-O. – USV Halle 28 : 21
HG 85 Köthen – HC Burgenland 27 : 26 SG Pirna/Heidenau – HSV Bad Blankenburg 20 : 27

NHV Concordia Delitzsch – SV Oebisfelde 1895 28 : 24 HSV Apolda 1990 – EHV Aue II 27 : 28
HC Aschersleben – HBV Jena 90 31 : 25

HSG Freiberg – HSV Apolda 1990  USV Halle – SG Pirna/Heidenau   
SV Oebisfelde 1895 – HC Aschersleben HBV Jena 90 – HC Einheit Plauen   
HSV Bad Blankenburg – HG 85 Köthen EHV Aue II – SV 04 Plauen-O.  

HC Burgenland – NHV Concordia Delitzsch   

ERGEBNISSE DES 9. SPIELTAGES – 9. NOVEMBER 2019

ERGEBNISSE DES 10. SPIELTAGES – 16./17. NOVEMBER 2019

(STAND 10.11.19)
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HSV Apolda 1990
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GästeTicker
MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

NR. NAME NR. NAME

2 Norbert Ban 15 Jonas Richter

3 Alvaro Rajic 17 Patrik Pristas

4 Torsten Dippmann 18 Nicky Resimius

5 Sebastian Wenke 19 Jörg Heinemann

8 Micki Schwarz 21 Igor Toskoski

10 Bojan Mirilo 27 Nick Heinemann

12 Thomas Poschbeck 49 Alexander Berceanu

Trainer: Robert Flämmrich | Co-Trainer: Andreas Schöppe | Physio: Jörn Hesse

SPIELE DER AKTUELLEN SAISON
HSV Bad Blankenburg – HSV Apolda 1990 28 : 16 HSV Apolda 1990 – HC Aschersleben 30 : 22  

HSV Apolda 1990 – USV Halle 26 : 22  HC Einheit Plauen – HSV Apolda 1990 24 : 24  
SG Pirna/Heidenau – HSV Apolda 1990 23 : 19  HSV Apolda 1990 – SV 04 Plauen-O. 30 : 29  

HSV Apolda 1990 – HG 85 Köthen 18 : 21  HSV Apolda 1990 – EHV Aue II 27 : 28  
NHV Concordia Delitzsch – HSV Apolda 1990 27 : 25 HSG Freiberg – HSV Apolda 1990
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ERGEBNISSE VON SPIELEN GEGENEINANDER
2010/11

HSG Freiberg – HSV Apolda  27:21

HSV Apolda – HSG Freiberg  26:35

2012/13
 HSG Freiberg – HSV Apolda  31:26

HSV Apolda – HSG Freiberg  24:24

2015/16
 HSV Apolda – HSG Freiberg  38:31

HSG Freiberg – HSV Apolda  26:24

2016/17
 HSG Freiberg – HSV Apolda  23:23

HSV Apolda – HSG Freiberg  24:28

2017/18
 HSG Freiberg – HSV Apolda  27:20

HSV Apolda – HSG Freiberg  23:23

2018/19
 HSG Freiberg – HSV Apolda  23:23

HSV Apolda – HSG Freiberg  25:30

Wir begrüßen ganz herzlich im Dachs-
bau unsere heutigen Schiedsrichter  
Daniel Bierhals und Stanislav Schukin – 
SC Magdeburg! Herzlich Willkommen 
in Freiberg!

            Auf geht´s,      
HSG-Dachse!

LETZTE PLATZIERUNGEN
2012/13 MDOL 14. Platz  08 : 44  680 : 840

 2013/14 Thür.Liga 3. Platz  37 : 15  713 : 612

 2014/15 Thür.Liga 1. Platz  48 : 04  817 : 606

 2015/16 MDOL 7. Platz  27 : 25  711 : 709

 2016/17 MDOL 13. Platz  31 : 35  719 : 747

 2017/18 MDOL 9. Platz  23 : 29  607 : 647

 2018/19 MDOL 10. Platz  21 : 31  623 : 649
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Poststraße 5 | 09599 Freiberg | Telefon: 03731 30 94-140 | www.stadtwerke-freiberg.de

ENERGIE FÜR ALLE
mit neuen Ideen
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DachsTicker
MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

NR. NAME POSITION SPIELE TORE 2' ÄRMELSPONSOR

12 Ben Husen, Ehab TW 1
16 Meinicke, Richard TW 4 Witte Vertriebs GmbH
22 Hensel, Tino TW 9 UBCOM WORKSTATION
36 Renzing, Christoph TW 5 Direco
8 Lehmann, Felix KM 7 10 1 KJS
9 Wolf, Benjamin LA 3 Ingenieubüro Oehme
10 Meinicke, Felix LA
13 Schettler, Martin RL 9 44 5 Fitnessinsel
14 Neumann, Eric RM 2 2 MS Fotografie/Schlenkrich
17 Kempe, Felix RR 9 31/4 3 MS Fotografie/Schlenkrich
19 Jahn, Miroslav RM 1 UBCOM WORKSTATION
20 Richter, Björn RR 9 31/11 5 Larec GmbH
23 Matschos, Alexander RL 7 12 1 UBCOM WORKSTATION
24 Rabe, Hannes RL 7 7 Montageservice Raschke
25 Harvan, Matej RL 9 19 1 MT-Sachsen
26 Oehme, Christoph KM 1 Ingenieubüro Oehme
33 Gelnar, Dominik LA 5 12 GHM-Aluguss
95 Tieken, Jens RM 9 11 2 MT-Sachsen
96 Werner, Nico RR 9 28 1 UBCOM WORKSTATION
97 Rom, Martin KM 9 37/1 3

Gesamt 244/16 22

Matschos, Alexander TR Montageservice Raschke
Lange, Uwe Co Montageservice Raschke

Tietze, Andreas Phy Montageservice Raschke
Gogolin, Lysann Phy Montageservice Raschke

Pohl, Mary Phy Montageservice Raschke
Mosch, Alexandra Phy Montageservice Raschke
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Andreas Oehme
Dipl.-Ing.
Beratender Ingenieur

Dammstraße 2-4
09618 Brand-Erbisdorf

Tel.: 03 73 22 / 52 34 30
Fax: 03 73 22 / 52 34 31

www.ib-brandschutz.de
mail: info@ib-brandschutz.de

Dienstag bis Freitag

1.–31. NOV.

Studi-Special
Der November gehört im  

Johannisbad Freiberg den StudentInnen:  
Sporttarif (1,5 Std.) für 3,50 € p. P.* (statt 4,00 €) 

* nicht kombinierbar mit anderen Rabatten,  
   nur mit entspr. Nachweis



Rückblick
HC EINHEIT PLAUEN – HSG FREIBERG 25 : 26 (15 : 16)
Im fünften Auswärtsspiel der Saison haben die Männer der HSG Freiberg nun auch in 
fremden Gefilden den Bock umgestoßen und die gut in die Saison gestarteten Vogtländer 
vom HC Einheit Plauen Dank einer unglaublichen Energieleistung in den letzten fünf 
Minuten mit 26 : 25 bezwungen und damit mit nunmehr 7 : 11 Punkten den unmittelba-
ren Anschluss ans Mittelfeld der Tabelle hergestellt! 
Danke an die mitgereisten Schlachtenbummler, welche bis zum Ende des Spieles ordent-
lich „Krach“ gemacht haben – Ihr seid die Besten!
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DachsView
DIE NÄCHSTEN BEIDEN SPIELE  
FINDEN AUSWÄRTS STATT

gegen HEV Aue II am SAMSTAG, 25. November 2019
Abfahrtszeit Teambus: 13:30 Uhr ab Ernst-Grube-Halle
Anmeldung an:  t.walther@hsg-freiberg.de
Anwurf:  16:30 Uhr
Sportstätte:  Erzgebirgshalle Lößnitz
                                            Ringstraße 15, 08294 Lößnitz 
                                            

gegen SV 04 Plauen-Oberlosa am SAMSTAG, 30. November 2019
Abfahrtszeit Teambus: 15:00 Uhr ab Ernst-Grube-Halle
Anmeldung an:   t.walther@hsg-freiberg.de
Anwurf:   9:00 Uhr
Sportstätte:   SH Kurt-Helbig Plauen
                                            Comeniusstr. 15, 08523 Plauen 
                                            

VS.

VS.

NÄCHTSES HEIMSPIEL 
HSG Freiberg – HBV Jena

 am SAMSTAG, den 7. Dez. 2019 um 18:00 Uhr 

Tickets  für dieses Spiel gibt es an den VVK bereits ab 25. November. 
Die         bietet für diesen Spieltag die Möglichkeit, die Tickets mit einer Vergünstigung 
von 2 Euro zu erwerben.  
Infos dazu findet Ihr demnächst auf unserer Homepage, auf Facebook und in den 
Vorverkaufsstellen.     



11

Spieler des Spiels!
Sicher ist Euch schon unser Wahlschein aufgefallen, der 
im Foyer ausliegt. Nach jedem Heimspiel im Dachsbau 
wählt Ihr Euren „Spieler des Spiels“. Zu gewinnen gibt 
es nach jedem Spieltag je drei Gutscheine im Wert von 
5 € für unsere HSG-Lounge. Alle Wahlscheine werden 
aufgehoben, sodass wir am Ende der Spielzeit 2019/2020 
den „Spieler der Saison“ küren können. Hier verlosen 
wir zusätzlich unter allen Wählern eine Dauerkarte für 
die Saison 2020/2021.

   Wir wünschen viel Erfolg!

DIE GEWINNER DER AUSGABE 4/13:
Je einen GETRÄNKEGUTSCHEIN für  

unsere HSG-Lounge im Wert von je 5 € gewinnen:
               • Heidi Hasterok

• Paul Brix
• Udo Hofmann

1. Platz: 
Tino Hensel mit 43 %

2. Platz:  
Felix Kempe mit 29 %

3. Platz:  
Jens Tieken mit 9 %

Tino  Hensel

      vom 2. November gegen HC Aschersleben



JETZT FÜR

BEWERBEN!
2020

ALLE INFOS UND 
BEWERBUNG AUF:
WWW.AOK-STARTRAINING.DE

Alle Schulen haben außerdem die Chance, an 
den Grundschulaktionstagen der Handball-
Landesverbände, unterstützt durch die AOK, 
teilzunehmen.

EUER SCHULHOF WIRD ZUM EINZIGARTIGEN 
HANDBALL-PAR COURS MIT VIELEN SPASS-STATIONEN. 

HOLT EUCH 
ECHTE HANDBALL-STARS
AN EURE GRUNDSCHULE!

Clara Woltering und Paul 
Drux sind Schirmherrin

und Schirmherr des 
AOK Star-Trainings.

                                     BIS ZUM

                31. JANUAR   

BEWERBEN!



DachsFans
2. MÄNNERMANNSCHAFT MIT SECHSTEM SIEG
Im Lager der 2. Mannschaft unserer Dachse herrscht gute Stimmung. Nach sieben 
Spielen in der Verbandsliga West konnte gegen Lok Leipzig Mitte der sechste Saison-
sieg eingefahren werden. Und das sehr deutlich mit 30 : 17. Damit rangieren unsere 
Männer auf dem zweiten Tabellenplatz.
Bitter für unsere Männer ist die in der vergangenen Woche erhaltene Nachricht des 
Handballverbandes. Aufgrund fehlender Schiedsrichter im Verein, werden dem im 
Handballverband Sachsen höchstspielenden Team der HSG Freiberg, also unserer  
2. Mannschaft, am Ende der Saison 2019/20 zwei Punkte abgezogen.  Markus Leh-
mann, Trainer des Teams, reagierte gefasst: „Wir werden alles dafür geben, damit die 
zwei Punkte am Ende nicht ins Gewicht fallen.“ Bitter ist es trotzdem. Deshalb unser 
Aufruf an Euch, liebe Mitglieder, Handballer und Handballfans – engagiert Euch in un-
serem Verein! Die HSG Freiberg unterstützt Euch bei einer Ausbildung zum Schieds-
richter, Kampfrichter (Zeitnehmer und Sekretär) und Übungsleiter! Helft mit, Punktab-
züge durch fehlende Akteure zu vermeiden und unterstützt uns bei der Abwicklung des 
Spielbetriebes. Auf geht’s Dachse!

Interesse? Dann sendet eine Mail an vorstand@hsg-freiberg.de oder meldet Euch    
unter 0151 | 14665946 bei Stefan Lange (Geschäftsführer)!
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DachsFANS
TABELLE VERBANDSLIGA STAFFEL WEST (STAND 10.11.19)

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORE PUNKTE

1 SV 04 Plauen-O. II 202 : 149 53 12 : 02

2 HSG Freiberg II 208 : 172 36 12 : 02

3 SG LVB II 192 : 172 20 10 : 04

4 Rotation Weißenborn 170 : 163 7 09 : 05

5 SC DHfK Leipzig III 176 : 159 17 08 : 06

6 HSG Rückmarsdorf 177 : 163 14 08 : 06

7 SV Lok Leipzig-M. 178 : 170 8 08 : 06

8 HC Glauchau/Meerane II 170 : 190 -20 06 : 08

9 HV Böhlen 183 : 209 -26 04 : 10

10 VfL Waldheim 54 179 : 214 -35 03 : 11

11 SG Chemnitzer HC 173 : 189 -16 02 : 12

12 HSG Neudorf/Döbeln II 154 : 212 -58 02 : 12

NÄCHTSES HEIMSPIEL DER 2. MANNSCHAFT 
HSG Freiberg II – HC Glauchau/Meerane II

 am SAMSTAG, den 23. Nov. 2019 um 18:00 Uhr 

DATUM TEAMS PUNKTE
9. Nov. 2019 HSG Freiberg II – SV Lok Leipzig-M.  30 : 17

16. Nov. 2019 HSG Rückmarsdorf – HSG Freiberg II
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DachsKompakt
D-DACHSE IN AUE ERFOLGREICH
Am 2. November 2019 fuhr die fast voll-
ständige Mannschaft, gemeinsam mit dem 
Trainerteam Franzi Einert und Rene Au-
erbach sowie Eltern und Geschwistern, 
mit zwei Bussen nach Aue. Uns erwarteten die NSG EHV/NH Aue III mJE, was im 
Klartext bedeutete, eine Mannschaft von jungen Spielern, welche Spielpraxis bei der 
D-Jugend sammeln wollten!
Das Spiel startete extrem temporeich, denn bereits nach fünf (!) Sekunden gelang dem 
HSG-Nachwuchs der erste Treffer ins gegnerische Tor. Wir Fans waren überwältigt!  
Jedoch erzielten die Aue-Spieler noch vor Ablauf der ersten Spielminute den Ausgleich 
zum 1 : 1. Dieser Spielverlauf wiederholte sich bis zum Spielstand von 4 : 4. Die Dachse 
legten vor, die Aue-Spieler glichen aus. Im Anschluss bauten die D-Dachse den Vorsprung 
langsam aus. Jedoch taten sie sich mit den körperlich kleineren Spielern schwer, denn 
unsere Dachse waren bei diesem Spiel das erste Mal größer als die Gegenspieler. Diese 
quirligen, schnellen Spieler aus Aue bekamen unsere Dachse zeitweise schwer zu fassen, 
sie tauchten sprichwörtlich ab und drehten sich regelrecht an den Dachsen vorbei.
Zahlreiche Lattenknaller und unpräzise Torwürfe durch die Dachse strapazierten die Ner-
ven der Mitgereisten und wieder nicht zu überhörenden Freiberger Fans. Am Ende der 
ersten Halbzeit stand es 12 : 20 für die Dachse. Nach dem Wiederanpfiff hatten wir Fans 
zunächst den Eindruck, dass die Trainer in der Kabine deutliche Worte gefunden hatten, 
denn die Dachse wirkten zu Beginn der zweiten Halbzeit munterer und spielfreudiger.
Die Dachse bauten den Vorsprung kontinuierlich aus, jedoch nahmen die Ungenauigkei-
ten bei Pässen und Torwürfen während der zweiten Spielhälfte wieder zu. Das Endergeb-
nis hätte viel deutlicher ausfallen können! Mit einem Spielstand von 25 : 39 endete dieses 
Match und die Dachse feierten einen Auswärtssieg in Aue.
Vielen Dank an dieser Stelle wieder dem Trainerteam und den zahlreichen mitgereisten 
Fans. Vorallem den beiden Busfahrern, welche uns sicher durch Sachsen fuhren!
Am 17. November 2019 steht das nächste Auswärtsspiel auf dem Spielplan. Wir Fans sind 
wieder dabei, wenn es heißt: Auf geht’s D-Dachse – kämpfen und siegen! 

Text: Sandra Meyer

© Foto: Sandra Meyer
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DachsKompakt
MC JUGEND HSG FREIBERG VS. HC ELBFLORENZ
Am 2. November 2019 trafen die Spieler der mC auf den HC Elbflorenz im heimischen 
Dachsbau. Gegen diese Mannschaft gelang es im letzten Jahr leider nicht zwei Punkte 
zu erzielen. Doch dies sollte sich ändern, die jungen Dachse waren heiß auf dieses Spiel 
und begannen mit dieser Einstellung. Im Angriff gelang es der HSG von Anfang an 
durch gekonnte Anspiele am Gegner vorbeizukommen und den Ball im gegnerischen 
Tor zu versenken. Dadurch lagen die Dachse während der ersten Halbzeit immer leicht 
in Führung, zur Halbzeit stand es 13 : 10. Auch in der zweiten Halbzeit wollten die 
jungen Dachse diese Führung und die Spannung des Spieles beibehalten. In der Abwehr 
war weiterhin eine sehr gute Leistung ersichtlich, was die gegnerische Mannschaft zeit-
weise vor eine schwere Aufgabe stellte. Der Vorsprung konnte bis zum Ende des Spiels 
gehalten werden und die HSG Freiberg gewannen das Spiel verdient mit 28 : 24. 
Alle Zuschauer sahen ein starkes, faires und spielerisch sehr anspruchsvolles Handball-
spiel. Vielen Dank dafür und weiter so. Auf geht’s C-Dachse!

Text: Sylvi Richter

© Foto: Holger Lausch
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DachsKompakt
E-DACHSE 
ZU GAST IN MITTWEIDA
Am 6. Oktober 2019 begab sich das 
Team der gE- Dachse auf den Weg nach 
Mittweida. Dort standen sie bereits 
um zehn Uhr den in Rot spielenden Mädchen und Jungen des Gastgebers gegenüber. 
Durchschnittlich waren die Spieler der HSG gut ein Jahr älter und schienen körperlich 
überlegener. Trotz dieser gefühlten Dominanz spiegelte sich das nicht im Ergebnis wie-
der. Zu keiner Zeit konnte sich das Freiberger Spiel entfalten. Viel zu oft verursachten 
technische Fehler und fehlende Konzentration beim Abschluss Ballverluste. Verzwei-
felte Blicke auf der Trainerbank konkurrierten mit der zunehmenden Unsicherheit in 
den Handlungen der Spieler. Am Ende stand ein unbefriedigendes 15 : 3 (6 : 1) auf dem 
Spielprotokoll, welches trotz der beiden gewonnenen Punkte keine große Freude über 
die Art des Sieges aufkommen ließ.
Gleich im Anschluss ertönte der Anpfiff zur zweiten Begegnung für die Jungdachse. 
Gegner in dieser brisanten Partie war kein geringerer als die Vertretung von Rotation 
Weißenborn II. Wie schon im ersten Spiel des Tages schafften es die Dachse nicht Trai-
ningsinhalte umzusetzen und die Anweisungen des Trainers zu befolgen. Gepaart mit 
einer unnötig hohen Zahl an Fehlern gestaltete sich das Spiel ergebnistechnisch immer 
auf Augenhöhe. Erst am Ende der zweiten Halbzeit zeigte die Dachseabwehr endlich 
ihre vermisste Bissigkeit. Hierbei sind die zentralen Deckungsspieler Curtis und Jonat-
han hervorzuheben, welche nach dem 12 : 12 Ausgleichstreffer durch die Gäste in der  
26. Spielminute, von nun an alle Angriffsversuche unterbinden konnten. Mit dieser Si-
cherheit startete man nun in die Schlussoffensive. Drei schnelle Tore innerhalb einer 
Minute bescherten den Dachsen bereits vor Ablauf der Zeit den glücklichen Endstand 
von 15 : 12 (7 : 5). Neben den beiden Haupttorschützen Paul und Moritz, die mit zwei 
Drittel aller Tore zum Erfolg beigetragen haben, war es wieder einmal mehr unserem 
Torhüter Louis zu verdanken, dass Mannschaft und Trainer letztlich mit einem Lächeln 
im Gesicht die Rückfahrt antreten konnten.
Für die Zukunft gilt es nun die Unzulänglichkeiten im Spiel abzustellen und sich genau-
so kämpferisch zu zeigen wie in der Schlussphase des zweiten Spiels.
Nach einer längeren Spielpause steht für die jungen Dachse heute nun das erste Heim-
spiel im Dachsbau an. 

Text: Th. Listner

© Foto: Th. Listner
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DachsKompakt
SAISONSTART FÜR DIE MINIDACHSE 
In Marienberg starteten unsere Minis am 2. November 2019 in ihre erste Ligasaison 
der Kreisliga Chemnitz. Angetreten waren zu diesem Spieltag weiterhin die F-Jugend 
des HSV Marienberg und des HV Chemnitz. 
Hochmotiviert und mit guter Besetzung von insgesamt elf Spielern eröffneten die Mi-
niDachse das Spiel gegen den HSV Marienberg mit einem schnellen Treffer in der 
zweiten Spielminute. Durch diesen zügigen Erfolg motiviert beeindruckten unsere 
Jungs den Gegner mit Treffern im Zwei- Minuten-Takt und durch die herausragende 
Leistung unseres Keepers Balduin konnte das Spiel mit einem Super Sieg zum Liga-
debüt mit Stand von 9 : 0 gewonnen werden. 
Entsprechend euphorisch begannen die Minis das zweite Spiel des Tages nun gegen 
den HV Chemnitz erneut mit einem Führungstreffer in der ersten Spielminute. Die 
Sicherheit aus dem ersten Spiel des Tages fortsetzend konnten die Dachse ihr ordent-
liches Teamplay und ihren gut koordinierte Spielablauf weiterhin beweisen. Auch hier 
setzte sich unsere Mannschaft am Ende mit einem herausragenden Sieg und einem 
Endstand von 13 : 1 durch.
In der Tabelle stehen unsere MiniDachse somit auf Rang zwei, punktgleich mit der 
Mannschaft des HSG Rottluff/Lok Chemnitz II. Mit diesem Erfolgen viel allen Spie-
lern der Start in ihre erste Saison entsprechend leicht und motivierte für die kom-
menden Ligaspiele. Der nächste Spieltag, am 10. November in Chemnitz gegen die 
Tabellenersten HSG Rottluff/Lok Chemnitz II und Grün-Weiß Niederwiesa verspricht 
daher spannend zu werden. 

Text: B.R.
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www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Nah an der Praxis. 
Nah am Erfolg.

ECKERT SCHULEN REGION OST

Infos unter Tel. 03731 2072112 oder

freiberg@eckert-schulen.de

Mit uns punkten Sie in

Aufstiegsfortbildungen

Weiterbildungen

Umschulungen

Berlin

Erfurt

Plauen

Leipzig

Döbeln

Freiberg

Dresden

Chemnitz

Hannover

Magdeburg

Schwarzenberg

Annaberg-Buchholz

www.johannisbad-freiberg.de

FamilientagFamilientag
∂ Familienkarte (2 Erw. + alle eig. Kinder) nur 22,– € (Freizeittarif, 3 Std.)

Samstag im Monat

jeden 2. + 4.



DachsKontakt

HANDBALLSPIELGEMEINSCHAFT FREIBERG E.V.
Tschaikowskistraße 15 | 09599 Freiberg

Telefon:  03731 20 13 40
www.hsg-freiberg.de

HSGFreiberg


